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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho'eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF�/PUEJFOTUF�EFS�"QPUIFLFO�JO�)BHOBV�.FFST-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 15.03.2017 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH�
07532-6193 
Mittwoch, 22.03.2017 
Hofapotheke Meersburg 
07532-6052 

Donnerstag, 16.03.2017 
Rats-Apotheke, Salem (Mimmenhausen), 
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen,
Tel.: 07551/2563 
Freitag, 17.03.2017 
Apotheke Owingen, Owingen, 
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/7021 
Samstag, 18.03.2017 
-ÚXFO�"QPUIFLF�ÃCFSMJOHFO�
Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230 
Sonntag, 19.03.2017 
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2349 
Montag, 20.03.2017 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, Tel.: 07578/92120 
Dienstag, 21.03.2017 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63191 
Mittwoch, 22.03.2017 
Markgrä'ich Badische Hof-Apotheke, Salem 
(Schloss Salem), Tel.: 07553/266 
4FF�"QPUIFLF�-VEXJHTIBGFO�
Tel.: 07773/9379580 
Donnerstag, 23.03.2017 
-JO[HBV�"QPUIFLF�1GVMMFOEPSG�
Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209  

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
*nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 
Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO�3ÚOUHFOTUSB�F��� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
.P��%J��V��%POOFSTUBH�WPO�������������6IS��
.J��V��'SFJUBH�BC�������6IS�������������
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO� V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO�� /PU-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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An sechs Stationen werden wir erleben, dass 

sich hier ein ganz unmittelbarer Zugang zum 

Leiden Christi und damit auch zu dem unseren 

Schön, wenn wir auch Sie begrüßen dürfen. 
Ihr Liturgie-Team der Frauengemeinschaft Meersburg/cb

"Kraftvoll durch den ganz

normalen Alltagswahnsinn
Umsetzbare Betriebsanleitung, die einfach

gut tut!

Manchmal ist es wie verhext, die Anforderungen von außen werden 
scheinbar immer mehr und man selbst verliert langsam die gute Laune. 
Dies hat natürlich zur Folge, dass man von der Umwelt auch nicht mehr 
als "Sonnenschein" wahrgenommen wird. Eins ergibt das andere und 
schon ist man mittendrin im ganz normalen Alltagswahnsinn des 
Lebens. 

Karten zum Preis von (Frühstück inbegriffen) erhalten Sie im Pfarrbüro 
Meersburg Tel. 07532 6059 und bei den Vorständen der jeweiligen 
Frauengemeinschaften. Parkmöglichkeit auf dem Sommertalparkplatz. 

500 Jahre 
Reformation 

Evangelische Kirchengemeinde Meersburg 

Vortrag mit Pfarrer Dr. Hendrik Stössel 
Europäische Melanchthon-Akademie Bretten 

Freitag, 17. März 2017 um 19.30 Uhr  

Martin-Luther-Haus, Meersburg,  
Von-Laßberg-Str. 3 

Ich bin so frei! Wie frei bin ich denn? 
Begegnung mit Luthers Schrift „Von der Freiheit des Christenmenschen“ 
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Werke von

César Franck

Charles-Marie Widor

Willson Osborne

Ernest Bloch

Olivier Messiaen

Max Bruch

Jehan Alain

Eintritt frei
Für Ihre Spende am Ende des Konzerts danken wir herzlich

Förderverein Orgelrenovierung Mariä Heimsuchung zu Meersburg e  V.

Meersburg Tourismus 

Kirchstraße 4 

Tel. 07532/ 440-400 

www.meersburg.de 

Highlight im April 

5. City Walk Dinner 
am Donnerstag, 06. April 2017, 18:30  

Lassen Sie sich während eines geführten 

Altstadtrundgangs nicht nur visuell beeindrucken 

sondern auch Ihren Gaumen von besonderen 

Leckerbissen verwöhnen. 

In fünf Restaurants werden Ihnen die Gänge mit 

korrespondierenden Weinen von den 

Meersburger Weinbergen serviert. 
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Burg Meersburg
täglich geö$net 
Das Burgmuseum 
ist täglich für Besucher von 09:00 bis 18:30 
Uhr durchgehend geö=net. Letzter Einlass: 
½ Stunde vor Schließung. 
 
Einer Sage nach, gehen die Anfänge der 
Burg auf das 7 Jh. zurück; sie ist trotz Angrif-
fen nie zerstört oder geschli=en worden. Ein 
Besuch wird daher zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. 
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem erläuterten Rund-
gang durch 36 eingerichtete und beschrif-
tete Räume, ohne zeitliche Beschränkung. 
Der Streifzug führt durch die Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, Wa=enhalle, Rit-
tersaal, Burgverlies, die Folterkammer, den 
alten Wehrgang, den romantischen Burg-
garten, die Droste-Räume u.v.m. 

Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho= Gedenkstätte. 
 
Ö$nungszeiten des Burg-Cafés: 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
Geö=net an Werk-, Sonn,- und Feiertagen 
von 10:00 bis 18:00 Uhr (letzter Ausschank), 
an Sonntagen bis 18:30 Uhr. Bis 21. März 
montags und dienstags geschlossen. 
 
Das Burg-Café be*ndet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal. Für Gruppen und be-
sondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit 
Seesicht zur Verfügung. 
Neben Ka=ee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Aber 
auch Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller 
stehen auf der Speisekarte. 
 
„Omas Kaufhaus“ 
Omas Kaufhaus ist montags bis sonnabends 
von 10 bis 18:30 Uhr geö=net. 

Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
 

 
 
 

Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus

Sonntag, 14.05.2017 
18:00 Uhr 

Sonntag, 28.05.2017 
11:00 Uhr  

Sonntag, 28.05.2017 
18:00 Uhr 

Sonntag, 25.06.2017 
11:00 Uhr 

Sonntag, 25.06.2017 
18:00 Uhr 

Sonntag, 23.07.2017 
18:00 Uhr 

Dienstag, 29.08.2017 
20:00 Uhr 

Sonntag, 24.09.2017 
18:00 Uhr 

Sonntag, 22.10.2017 
18:00 Uhr 

Dienstag, 26.12.2017 
18:00 Uhr 

Mittwoch, 02. August 2017
20:00 Uhr 

Donnerstag, 03. August 2017
20:00 Uhr 

Bodenseefestival: Appolon Musagète Quartett
Werke von J. Haidn, J. Adams, E. Grieg, etc. 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
Preis: 27,00 €, erm. 15,00 €
Bodenseefestival: Kinderkonzert mit dem Pindakaas Saxophon Quartett 
und Frank Dubkowski, Schauspiel  
„Die wunderbare Welt des Herrn Alexander“
vineum bodensee 
Preis: Erw. 9,00 € / Kind 5,00 € / Familie 15,00 €
Bodenseefestival / Droste-Literaturtage: Pindakaas Saxophon Quartett 
North American Suite 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
Preis: 27,00 €, erm. 15,00 €
Kinderkonzert mit dem Gémeaux Quartatt und Ilona Schulz 
„Ein Quartett für Kaiser Franz“
vineum bodensee 
Preis: Erw. 9,00 € / Kind 5,00 € / Familie 15,00 €
Kammerkonzert mit dem Gémeaux Quartett 
Werke von L. v. Beethoven, D. Schostakowitsch, C. Debussy 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Konzert mit „Passo Avanti“ Klassik meets Jazz 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Meersburger Sommerakademie: Kammerkonzert 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €, Teilnehmer 15,00 €
Kammerkonzert während der Schuberttage im Rahmen der  
Internationalen Schlosskonzerte Neues Schloss, Spiegelsaal 
Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Klavierduo „Del Valle“ Victor & Luis del Valle, Klavier
Neues Schloss, Spiegelsaal 
Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Weihnachtskonzert mit dem „Flex Ensemble“, Klavierquartett 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €

Runrig – The Story   
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 51,00 €
Tom Jones 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 77,50 €

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Tel. 0 7532 / 440-400

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Wein- und Kulturzentrum 
Kronenstraße 19 

Aquarelle – Mischtechniken 
Christel Liewig-Reichmann 

09. Januar bis 31. März 2017 
Mo. – Fr. von 08:00 – 18:00 Uhr  

Samstag 09:00 – 13:00 Uhr 

Galerie Bodenseekreis 
Rotes Haus, am Schlossplatz 

Diether F. Domes – Realisierte  
Utopien. Das Werk 1960 – 2016 

10. März bis 17. April 2017 
Di. – So. / Feiertag 14:00 – 17:00 Uhr 

Neues Schloss Meersburg 
Ausstellung zum 

Staatspreis Baukultur  
Baden-Württemberg 

04. Februar – 26. März 2017 
Sa. und So. 12:00 – 17:00 Uhr 

Kunstgalerie Moger 
Winzergasse 2 

Gezeigt und angeboten werden  
Skulpturen und Bilder von 

Henryk Zegadlo (gest. 2011) 
Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 

Atelier Schlossplatz 14 
Walter Ehlers, Malerei, Gra*k,  

Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung 

Information: Stadt Meersburg, Touris-
mus und Veranstaltungen, Kirchstraße 4 

Tel: 07532/440-400, 
Mail: info@meersburg.de 

Ö=nungszeiten: Montag – Freitag 
09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr

Ausstellungen
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö$nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö$nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö$nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geö=net!
Ö$nungszeiten
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Telefon 07532-440-2850
www.meersburg-therme.de

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö$nungszeiten:
Dienstag, Freitag von  10.00 -13.30 Uhr 
und  15.00 -18.00 Uhr
Donnerstag  von  15.00 -18.00 Uhr
Samstag von  10.00 -13.00 Uhr

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö$nungszeiten der 
Stadtbücherei geö$net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270

VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö$nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö$nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

 

Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das kommen-
de Mitteilungsblatt ist 
  

Freitag, 9.00 Uhr.
 
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig per E-Mail im Vorzimmer des 
Bürgermeisters (appel@meersburg.de) 
einzureichen. 
  
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 

 
 

Bekanntmachung  
nach § 50 Abs. 1 des  
Bundesmeldegesetzes 
Gruppenauskünfte an Parteien und an-
dere Träger von Wahlvorschlägen anläss-
lich der Wahl zum 19. Deutschen Bundes-
tag 2017 am 24. September 2017 
 
Nach § 50 Abs. 1 Satz 1 des Bundesmel-
degesetzes (BMG) darf die Meldebehörde 
Parteien und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit der Wahl 
zum 19. Deutschen Bundestag 2017 in den 
sechs vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über Vor- und Fami-
liennamen, Doktorgrad und Anschriften von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter 
der Betro=enen bestimmend ist. 
 
Den Betro=enen ist gegen die Weitergabe 
oder Nutzung ihrer Daten ein Widerspruchs-
recht eingeräumt. Der Widerspruch kann 
schriftlich oder mündlich – nicht telefonisch 
- beim 
 
Einwohnermeldeamt der Stadt Meers-
burg, im Bürgerbüro, Stefan-Lochner-Str. 
9, 88709 Meersburg, bis zum 31.03.2017 
eingelegt werden. 
 
Der Widerspruch hat bis zu seinem aus-
drücklichen Widerruf Gültigkeit, d.h. bereits 
früher im Zusammenhang mit Wahlen ein-
gelegte Widersprüche haben weiterhin 
Gültigkeit. 
 
Meersburg, 16. März 2017 
 
gez. Dr. Martin Brütsch
Bürgermeister 

 

Voraussichtliche Sitzungs-
termine Gemeinderat und 
Ausschuss für Umwelt und 

Technik bis Juli 2017 
04. April GR + AUT 20. Juni GR 
09. Mai GR 27. Juni AUT 
16. Mai AUT  11. Juli GR 
30. Mai GR 25. Juli GR + AUT

GR = Gemeinderat
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik
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In der kommenden Woche können folgende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren Ge-
burtstag feiern:  

 
16. März 

Gustav Koch 
70. Geburtstag 

 
20 März 

Karl Recht
90. Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen Ju-
bilarinnen und Jubilaren ganz herzlich und 
wünscht alles Gute. 

Neue Mitarbeiterin in der  
Abteilung „Personal und  
Organisation“
Seit 01.03.2017 unter-
stützt uns Nadine Wild 
und vervollständigt damit 
das Team der Abteilung 
„Personal und Organisati-
on“. Sie hat an der Hoch-
schule für ö=entliche Ver-
waltung in Kehl studiert 
und kommt direkt im 
Anschluss an das Studium 
nach Meersburg.

Wir wünschen Frau Wild alles Gute für ihren 
beru'ichen Einstieg bei uns und viel Freude 
und Erfolg bei der Arbeit.

Abteilung „Personal und Organisation“

Sanierung der Spital- und Bachgasse in der Unterstadt
Der Gemeinderat hat den Beschluss gefasst, die Spital- und Bachgasse als abschließende Maßnahme der Breitbandverlegung, zu sanieren. 
Um das Erscheinungsbild einheitlicher in der Unterstadt zu gestalten, ist es vorgesehen, die Flächen in der Spital- und Bachgasse mit dem 
gleichen Betonp'astermaterial zu belegen, wie dies bereits in den Gehwegbereichen der Unterstadt im vergangenen Jahr ausgeführt wurde. 
Die Angleichung des neuen Belags wird mit den Grundstückseigentümern und der Bauleitung vor Ort besprochen und festgelegt.

Die Arbeiten werden von der Firma Strabag aus Langenargen ausgeführt. Die Bauleitung liegt in Händen des Ingenieurbüros Pietsch. 

Der Baubeginn der Arbeiten wird in der 12. Kalenderwoche 2017 sein. Es ist vorgesehen, die Arbeiten in den Osterferien zu unterbrechen. 
Die Arbeiten sollen dann in der Zeit ab dem 24. April weitergeführt und  bis zum 19. Mai 2017 abgeschlossen sein, sofern dies die Witterung 
zulässt.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich III, Bauen, Planen, Umwelt, Herrn Engesser, Telefon 07532/440183, koordiniert und geleitet.

Die Regelung der in der Spital- und Bachgasse vermieteten Stellplätze wird über das Ordnungsamt Meersburg vorgenommen.

Fachbereich III
„Bauen, Planen, Umwelt“
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Jugendbücher 
Daphne Unruh: Himmelstiefe Bd. 1 
Daphne Unruh: Schattenmelodie Bd. 2 
Gayle Forman: Nur ein Tag 
Sarah Beinwell: Es. Ist. Nicht. Fair. 
Cynthia Hand: Die Unwahrscheinlichkeit des 
Glücks 
 
Kinderbücher 
Paul Maar. Schiefe Märchen und schräge Ge-
schichten 

Ferdinand – Der Reporterhund Bd. 4 (Comic) 
R.R. Russell: Dork diaries – Nikkis fabulöser 
Schüleraustausch 
Die drei???-kids – Spuk in Rocky Beach 
Die drei???-kids – Aufbruch ins All 
Die drei???-kids- Tatort Trampolin 
 
Neue Bilderbücher und Sachbücher 
So funktioniert´s! Fahrzeuge und Maschinen 
Merkur, Mond und Milchstraße- Auf Entde-
ckungsreise im All 
Der Streik der Farben 
Abenteuer Kunst- Franz Marc- Tiere unterm 
Regenbogen 
(Kunstreihe für Kinder) 

 
 

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 
Abfuhrtermine: 
 
Biomüll: Bezirk A  16.03.2017 
Biomüll: Bezirk B  17.03.2017 
Gelber Sack: Bezirk A  23.03.2017 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig  23.03.2017 
Gelber Sack: Bezirk B  24.03.2017 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig  24.03.2017 
Problemsto=sammlung  25.03.2017 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö$nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 

 Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto=e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen *nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
 
Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto=e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 

abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö=entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö=entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Suche: 
t� Altes Holzfass  Tel.: 7687
t� Gut erhaltene Flohmarktartikel  

aller Art Tel.: 807801

Verkehrsbeschränkungen während  
des Oster-/ und Kräutermarktes 
Am Donnerstag, den 23.03.2017 ab 8.00 Uhr beginnen die Auf-
bauten der Marktstände. Während dieser Zeit ist mit Behinderun-
gen im Bereich des Stadtgrabens, der Kunkelgasse, Kirchstraße, 
Marktplatz und im Innenhof des Dominikanerinnenklosters zu 
rechnen. Die Kunkelgasse, Kirchstraße und Marktplatz werden am 
Sonntag, dem Markttag, gesperrt. 

Der Abbau der Marktstände erfolgt am Montag, 27.03.2017, ab 8 
Uhr bis ca. 11 Uhr. 

Wir möchten Sie hö'ich bitten, für die Zeit des Auf- und Abbaus 
sowie für die Dauer des Marktes die Kunkelgasse, Kirchstraße und 
Marktplatz freizuhalten, damit ein reibungsloser Auf- und Abbau 
möglich ist. 

Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die den Oberstadtbe-
reich umgebenden Parkplätze und das Parkhaus in der Stefan-
Lochner-Straße zu benutzen. 

Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 

Stadt Meersburg
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung -

Fällige Abschläge für Wasser- und  
Abwassergebühren 
Am 31.03.2017 werden die ersten Abschläge für Wasser- und Ab-
wassergebühren zur Zahlung fällig. Die weiteren Fälligkeiten für 
das Jahr 2017 sind am 30.06.2017 und am 30.09.2017. 

Die Höhe des Abschlages für Wasserzins und Abwassergebühren 
entnehmen Sie bitte Ihrem Abrechnungsbescheid 2016. 
Reichen Sie bitte zur Vermeidung unnötigen Mahnkosten Ihre Über-
weisung schnellstmöglich bei Ihrer Bank ein. Vergessen Sie auch 
nicht, das Buchungszeichen auf der Überweisung anzugeben. 
  
Durch die Teilnahme am SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren können 
Sie sich diese Kosten, sowie die Terminüberwachung ersparen. Ent-
sprechende Vordrucke erhalten Sie bei Ihrer Bank, Ihrer Gemeinde-
verwaltung oder unter www.meersburg.de unter der Rubrik 
>Bürger>Rathaus/Verwaltung>Formulare. 
Sind Sie bereits Teilnehmer am Lastschrifteinzugsverfahren, so 
wird der Wasser- und Abwassergebührenabschlag automatisch 
zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto eingezogen. 
Einen separaten Bescheid über den Abschlag erhalten Sie nicht. 
  
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Frau Schimmer, Tel.-Nr. 
07532/440-142, zur Verfügung. 

Abteilung 
„Finanzen, Haushalt, Abgaben“ 

Wochenmarkt 
Am Freitag *ndet in der Zeit von 08.00 
– 12.00 Uhr der Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz statt. 



9

Donnerstag, den 16. März 2017 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

 
Frühjahrsproblemsto$sammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto=e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle ist 
am Samstag, den 25. März an folgenden 
Standorten für Sie da: 

Uhldingen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str. 
von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr 

Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr 

Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle 
von 12:00 Uhr bis 13:20 Uhr 

Angenommen werden 
Sto=e aus Haushalt und Landwirtschaft, 
wie z.B. Batterien, Autobatterien, Chemika-
lien, Farben, Lacke, Lösemittel, Säuren und 
Laugen, P'anzenschutzmittel, Öl*lter und 
ölige Lappen, Spraydosen mit Restinhalt, 
Leuchtsto=röhren und Energiesparlampen, 
Feuerlöscher, Ölradiatoren, Altöl z.B. Moto-
renöl sowie alle anderen schadsto=haltigen 
Sto=e, die nicht in den Mülleimer oder ins 
Abwasser gehören. 
Die Problemsto=e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 
30 l, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto=e, 
insbesondere P'anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka=eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 

Nicht angenommen werden: 
Elektrogroßgeräte, Fernsehgeräte, Monito-
re, Altreifen sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto=e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp'ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine *nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemsto=en vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 
mit spielenden Kindern vorzubeugen. 
 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö=entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Bonuskarten 

AKTION
von Samstag, 4. März 

bis Sonntag, 19. März

Zusätzlich erhalten Sie beim Kauf oder Aufladen...

...der 100 € Bonuskarte zu den 5% Rabatt auf den regulären Eintritt 

1 Gutschein Tageskarte Badewelt im Wert von 14 €

...der 200 € Bonuskarte zu den 10% Rabatt auf den regulären Eintritt 

1 Gutschein Tageskarte Saunawelt im Wert von 24 €

...der 300 € Bonuskarte zu den 15% Rabatt auf den regulären Eintritt 

1 Gutschein Tageskarte Badewelt im Wert von 14 €   

1 Gutschein Tageskarte Saunawelt im Wert von 24 €

Kaufen Sie die beliebte Bonuskarte und 

sparen Sie bis zu 15% auf den regulären Eintritt bei jedem Besuch!

Clever sparen

mit der Bonuskarte!

Bonuskarte___

Clever sparen
mit der Bonuskarte!

Bonuskarte
___

Uferpromenade 10-12
88709 Meersburg
Telefon: +49 (0) 75 32/440-28 50
Telefax: +49 (0) 75 32/440-28 99
www.meersburg-therme.de 

www.meersburg-therme.de 
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Aktionen und Events im März 2017 

Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-

lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o=en. 
 
04. März 2017 bis 19. März 2017 Bonus-
karten-Aktion 
In den Genuss wertvoller Vorteile kommen 
alle Besitzer der Bonuskarte. Die Bonuskarte 
gibt es in drei Stufen: 100, 200 und 300 Euro. 
Wer eine Bonuskarte in dem Zeitraum vom 
04. März bis 19. März erwirbt oder au'ädt, 
bekommt zusätzlich einen Gutschein. 

27.03.2017 Damensauna „Wenikabend“ 
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten 
„Wenik-Aufguss“ um 21.00 Uhr. 
 
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
 
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 

Veranstaltungen  
von 16. – 23. März 2017 
Freitag, 17. März 
08:00-12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
 
Samstag, 18. März 
14:00 Uhr Kleiderbasar Kinderbekleidung, 
Spielsachen + Zubehör. Familientre= Meers-
burg 
20:00 Uhr Männerabend – Nur für Ver-
rückte Impro und Figurencomedy im Rah-
men des 12in12 Projekts von und mit Jo-
nathan Skawski. VINEUM Bodensee, Einlass 
19:30 Uhr. Eintritt: 12,00 €, nur Abendkasse 
 
Sonntag, 19. März 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre=-
punkt ist an der Schlosskasse. Eintritt: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 

15:00 Uhr Ö$entliche Führung durch 
das VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
18:00 Uhr „Nero lässt grüßen“ Wer ein 
Jahr jünger ist, hat keine Ahnung – Mar-
tin Walser zum 90ten Lesung und Ge-
spräch mit Helmut Mooshammer (Deut-
sches Theater Berlin), Moderation Dr. Franz 
Schwarzbauer (Leiter Kulturamt Ravens-
burg) VINEUM Bodensee. Eintritt: 6,00 €, nur 
Abendkasse 
19:30 Uhr How can you tell an American? 
American Classic Songs. Liederabend mit 
Verena Barth und Christopher Magyar. Au-
gustinum Meersburg. Eintritt: 10,00 €, Gäste 
15,00 € 
 
Dienstag, 21. März 
20:00 Uhr Orgelkonzert mit Werken von 
Johann Sebastian Bach zur Erinnerung an 
seinen Geburtstag (21.03.1685). Evangeli-
sche Schlosskirche Meersburg. Eintritt frei 

 
*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Ö$nungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
 14:00 – 16:30 Uhr 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 

Die Amnesty-International-Gruppe Meers-
burg-Salem lädt ein zum Kinoabend „90 Mi-
nuten, bei Abp*= Frieden“. 

Wann? Freitag, 24.3.2017 um 20 Uhr. Der Ein-
tritt ist 3 €. FSK 0 Jahre.
Wo? Alte Fabrik in Mühlhofen 
Thema? Eine Lösung des Nahost-Kon'iktes 
mal auf ganz andere Weise angedacht. Ein 
Fussballspiel zwischen Israel und Palästina, 
der Gewinner darf im Lande bleiben, der 
Verlierer geht. 

Detlev Buck als deutscher Trainer der israeli-
schen Mannschaft. 
Es darf gelacht werden und wir freuen uns 
über viele interessierte Menschen. Gerne 
informieren wir im Anschluss an unserem 

Stand über die Arbeit von Amnesty Interna-
tional hier in der Region. 

-------------
 
Bücher;ohmarkt im „Prinz Max“ in Neu-
frach 
Am Samstag, den 01. April, veranstaltet die 
ai-Gruppe Salem-Meersburg wieder ihren gro-
ßen Bücher'ohmarkt im Dorfgemeinschafts-
haus „Prinz Max“ in Neufrach. Neben  Büchern 
aus allen Bereichen, (Romane, Kunst, Kinder, 
Antiquariat), werden auch (Brett-) Spiele ange-
boten. In unserem ai-Café können Sie probele-
sen und sich erfrischen. 
Hierfür werden noch Spenden von gut er-
haltenen Büchern benötigt. Insbesondere 
Kinderbücher sind uns sehr willkommen. 
Für Ihre Unterstützung sind wir Ihnen sehr 
dankbar. 
Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, 
und zwar: 

in Salem: M. Mann Tel. 07553-530 
in Meersburg: A. Messerle Tel. 07532-495940 

An unserem Informationsstand können Sie 
sich über die AI-Menschenrechtsarbeit er-
kundigen. Wir können Ihnen Tipps geben 
wie Sie sich aktiv für die Wahrung der Men-
schenrechte einsetzen können.  

Der Flohmarkt beginnt um 9 Uhr und endet 
um 16 Uhr. 
Die amnesty international Gruppe Salem-
Meersburg tri=t sich 4-wöchentlich z.B. in 
Meersburg und Salem (Termin und Adresse 
des nächsten Tre=ens bitte über Kontakt-
person in Erfahrung bringen, Mitfahrgele-
genheiten bestehen). Der Gruppenabend 
beginnt um 20:00 Uhr. Interessierte aus den 
Gemeinden Meersburg, Bermatingen, Sa-
lem, Markdorf und Uhldingen-Mühlhofen 
sind recht herzlich eingeladen unverbind-
lich daran teilzunehmen. 
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Streuobstbäume richtig schneiden 
Schnittunterweisung für Obstbäume der 
Umweltgruppe Baitenhausen-Schiggen-
dorf, der Umweltgruppe Meersburg so-
wie der BUND Bezirksgruppe Meersburg 
Leiter Herr Weyers 
Die Bezirksgruppe Meersburg im Bund für 
Umwelt- und Naturschutz Deutschland 
(BUND) sowie die Umweltgruppe Baitenhau-
sen-Schiggendorf veranstalten am Samstag, 
18. März 2017 eine Schnittunterweisung für 
Obstbäume. Die Unter- 
weisung *ndet von 133o bis ca. 1600 Uhr an 
den Bäumen beim Dorfgemeinschafts- haus 
des Ortsteils Baitenhausen-Schiggendorf 
der Stadt Meersburg statt. 
In der Unterweisung demonstriert Herr 
Gerhard Weyers ein bekannter Baum- und 
Landschaftsp'eger,der nun seit Jahren auf 
ehrenamtlicher Basis die Unterweisungen in 
seiner bekannt gut verständlichen Art und 
Weise gibt, wie vor allem ältere Bäume rich-
tig geschnitten werden. 
Herr Weyers stellt den Baum mit seinen Ge-
setzen des Wachsens, Fruchtens und Wund-
heilens in den Mittelpunkt . Sein Anliegen 
ist es auchdie Anlage einer Streuobstwiese 
und den Baumschnitt auf eine wirtschaftli-
che Basis zu stellen. 
Man muß auf die heutigen Gegebenheiten 
der Landwirtschaft was Maschineneinsatz 
und –größe betri=t, auf die Bewirtschaftung 
der Fläche also letztlich auf die Wirtschaft-
lichkeit eingehen. Nur so wird man Landwir-
te von der Neuanlage und der P'ege einer 
Streuobstwiese überzeugen können. 
Für die Wirtschaftlichkeit sind hauptsächlich 
die Sortenwahl, der P'anzabstand und die 
richtige P'ege mit daraus resultierendem 
Aufwand, die Berücksichtigung des Mine-
ralsto=haushalt des Baumes Stichwort Dün-
gung also letztlich der Ertrag entscheidend. 
Voraussetzung ist auch ein entsprechender 

Abnahmepreis, hier kann ich auf die Bemü-
hungen der Firma Widemann im Bereich 
Streuobst verweisen. 
Bei der Streuobstwiese kann man von den 
Erfahrungen im Ertragsobstbau in der Plan-
tage lernen, wo nur unter Berücksichtigung 
dieser Parameter ein erfolgreiches Wirt-
schaften möglich ist. 
Der Unterschied liegt im Grund nur in der 
Größe der Bäume und der eingesetzten 
Maschinen. 
Im Bereich der Streuobstwiesen müssen wir 
hier zu einem Umdenken kommen, wenn 
die Streuobstwiese wieder ein Teil der Land-
wirtschaft sein soll. Ich muß 
mich von der alten Lehre verabschieden, 
daß der Baum nach dem Schnitt auch or-
dentlich aussieht. Dies drückt sich am Hut-
durchwerfenkönnen aus. 
Betreibe ich die Wiese als Hobby, muß ich 
auf diese Parameter nicht unbedingt achten. 
Seine Art des Baumschnitts hat auch uns 
überzeugt und uns dazu bewegt unsere 
Bäume nach seinen Vorstellungen zu p'e-
gen. In seiner Art der Baump'ege *nden 
Begri=e und Überlegungen wie Physiologie, 
Hormone, Mineralsto=wechsel Eingang, 
Begri=e die man vor Jahrzehnten noch nicht 
kannte. 
Wir können sagen,die Praxis gibt ihm recht. 
Wir danken ihm für sein jahrelanges Enga-
gement und dafür,daß er sich auch 
dieses Jahr wieder bereiterklärt hat,den Kurs 
zu leiten. 
Die Teilnahme erfolgt in eigener Verantwor-
tung. 
 
Umweltgruppe Baitenhausen-Schiggendorf 
Umweltgruppe Meersburg 
BUND Bezirksgruppe Meersburg 
 
 

! Vom 3. April bis 7. April *ndet keine Be-
treuungsgruppe bei Trudi statt!! 
 
Aktuell : 
Café im Tre$ mit den folgenden Themen
(weitere Infos: siehe O$enes Café unter 
ständige Angebote)
Datum 
Thema von 9.30 – 11.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba 
14.03. Kinderunfälle: Hexenkessel Kinder-

zimmer sowie im Garten und Hof, 
im Schwimmbad und beim Sport 

21.03. Rund um´s Thema Tagesp#ege: 
wie werde ich Tagesmutter? Wie 
gewöhne ich mein Kind an seine 
neue Tagesmutter und was tun bei 
o%enen Fragen? Mit Referentin Hei-
ke Langer, Fachfrau für TP-Vermitt-
lung

28.03. Alltag mit (Klein-) Kindern – müssen 
Machtkämpfe sein? Antworten für 
ein friedlicheres Zusammenleben

04.04. KEIN CAFE im TREFF   
11.04. Wie feiern wir in der Familie Ostern 

– welche Osterbräuche/Rituale für 
welches Alter?

Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder 
von 1,5 bis 3 Jahren 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre=. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre= - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an 
betreuung@familientre=-meersburg.de 

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientre= 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Tagesp;ege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali*zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre=. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 

Familienhebamme im Tre$ 
Die Sprechzeiten *nden an den folgenden Diens-
tagen von 9.00 bis 10.30 Uhr statt 14.03.2017, 
11.04.2017. Weitere Termine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
 
O$enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientre= mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - 
Tel. 07532-3130166 oder per Mail an 
turnen@familientre=-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 
8 bis 18 Monate 
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientre=. Bei Interesse bitte unbe-
dingt bei der Kursleitung melden. Ihre 
Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 
445428 
 
Spielegruppe Rasselbande 
(Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre=. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
 
Lauftre$ 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Tre=punkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - 
Tel. 807890 
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Fachlich begleiteter 
Schwangeren- und Babytre$ 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fami-
lientre=. Bei Interesse bitte unbedingt bei 
der Kursleitung melden. Ihre Ansprech-
partnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
 
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre$: www.familientre$-meersburg.de 
 
 

 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des Fanfarenzug Meersburg e. V. am 

Freitag, den 7. April 2017  
um 19.30 Uhr, im „Brennhäusle“  

bei Edi´s Besenwirtschaft 

laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner recht herzlich ein. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Ta-

gesordnung 
2. Geschäftsbericht des Schriftführers 
3. Kassenbericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht des musikalischen Leiters 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Termine und Veranstaltungen 2017 
8. Wahl der neuen Vorstandschaft 
9. Wünsche und Anträge 
 
Anträge zur Jahreshauptversammlung bit-
ten wir bis 31.03.2017 schriftlich an den 1. 
Vorsitzenden Max Mayer, Baitenhauserstra-
ße 3a, 88709 Meersburg zu richten. 
Wir freuen uns, Euch zu o. g. Termin begrü-
ßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
FANFARENZUG MEERSBURG e.V. 

Förderverein des  
Musikvereins Ahausen e. V. 
Schrottsammlung am 18.03.2017 
Baitenhausen, Schiggendorf 
Der Förderverein des Musikvereins Ahausen 
führt am Samstag, den 18.03.2017 die dies-
jährige Schrottsammlung durch. 
 
Gesammelt werden alle Arten von Metall 
wie z.B. Herde, Öfen, Heizkörper, Waschma-
schinen, Wäschetrockner, Spülmaschinen, 
Bettroste, Fahrradteile, Rasenmäher, Töp-
fe, Mikrowellengeräte, Kleineisenteile usw. 
Alles jeweils öl- und benzinfrei. Außerdem 
sammeln wir in diesem Jahr Blei-Batterien. 
 
Nicht mitgenommen werden: Kühlgeräte 
und sonstige Gegenstände die nicht aus 
Metall sind. 
 
Schrottgegenstände sind bis 8.00 Uhr am 
Straßenrand bereitzulegen. 
 
Wir bitten hier um Mitteilung bis 
spätestens 17.03.2017 bei 
Maurice Parent, Tel. 0151 11525744 
 
'ÚSEFSWFSFJO�EFT�.7�"IBVTFO 
 

 

Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
Der Förderverein Orgelrenovierung Mariä 
Heimsuchung zu Meersburg freut sich, ein 
besonders schönes Konzert, das auch Klez-
mer – Musik aus jüdischer Tradition - ent-
hält, am Sonntag 26.März 2017 um 18:00 
in der Pfarrkirche anzukündigen: Marianne 
Halder, Meersburg und Rudolf Hendel, Alb-
stadt werden ein Konzert für Klarinette und 
Orgel spielen mit Werken von César Franck, 
Charles-Marie Widor, Max Bruch, Willson Os-
borne, Ernest Bloch, Jehan Alain und Olivier 
Messiaen. Marianne Halder studierte Klari-
nette, Chor- und Ensembleleitung in Stutt-
gart sowie Blasorchesterdirektion in Basel/
Schweiz. Im Rahmen ihrer Anstellung bei 
der Stadt Albstadt wurde sie 1995 zur Städ-
tischen Musikdirektorin ernannt; dennoch 
blieb sie während ihrer Dirigiertätigkeit – sie 
leitet jetzt seit sieben Jahren die Stadtkapel-
le Meersburg - stets ihrem Hauptinstrument, 
der Klarinette treu und gab regelmäßig So-
lokonzerte in diversen Besetzungen. Die 
Renaissance des Klezmer fasziniert sie un-
gemein und sie widmet sich instrumental 
als auch vokal immer wieder der Musik des 
jüdischen Volkes. Rudolf Hendel studierte 
Orgel und Chorleitung an der Hochschule 
für Kirchenmusik in Rottenburg und ist seit 
seinem Diplom hauptberu'icher Kirchen-
musiker im Dekanat Balingen. Im Raum Alb-
stadt und darüber hinaus wird er als Orgel-
solist und versierter Kammermusikpartner 
besonders geschätzt. Zu seinem 25jährigen 
Dienstjubiläum im Jahr 2011 verlieh ihm 
die Diözese Rottenburg den Titel „Kirchen-
musikdirektor“. Seit vielen Jahren arbeiten 
Rudolf Hendel und Marianne Halder zusam-
men. Beide reizte die Möglichkeit, die The-

matik klassischer Werke mit Klezmermusik 
zu kombinieren und sie entwerfen wieder 
und wieder Konzertprogramme der etwas 
anderen Art. 

 
 
 

Tanzen macht glücklich und hält *t 
Frau Marga Kraus wird uns einfache Tänze 
aus allen Bereichen beibringen, die uns viel 
Spaß an der Bewegung bringen werden. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Anmeldung bitte bei Ulrike Weber, Tel.: 
07544 – 71359 
Termine: 15. + 22.03.2017, jeweils 19.00 Uhr 
Ort: Kluftern „Wohnen für Jung und Alt“ (un-
terhalb der Apotheke) 
Kosten: 3,00 € für Nichtmitglieder 
 
Smartphone-Schulung 
Referent: Reinhard Nedela, Markdorf 
Smartphone-Schulung für Anfänger auf 
dem Betriebssystem Android (fast alle Han-
dys außer I-Phones der Firma Apple) 
Umgang - Sicherheit - Funktionen - Anwen-
dungen - Nutzen von diversen APPs. 
Schulung zum Einstieg in die Welt der Smart-
phones für Anfängerinnen. Wir bleiben eine 
kleine Gruppe, damit das bessere Eingehen 
auf einzelne Fragen möglich bleibt. 
Falls mehr als 10 Frauen Interesse haben, 
bieten wir einen Zusatztermin am Freitag, 
den 24.03.2016 an. 
Datum: Donnerstag, 16.03.2016 
Uhrzeit: 14.00 – 17.00 Uhr 
Ort: Gemeinschaftsraum Familie Mock, 
Stüblehof Markdorf 
Kosten: 3,00 € für Nichtmitglieder, Mitglie-
der frei 
Anmeldung bei Kerstin Mock, 07544 – 
743040, maximal 10 Teilnehmerinnen 
 
Die Schilddrüse-das Organ der Mitte 
Referentin: Christine Vögele, Heilpraktikerin 
In diesem Vortrag wird auf die zentrale 
Wichtigkeit dieses kleinen Organs hinge-
wiesen. Störungen der Schilddrüse haben 
auf den gesamten Menschen Auswirkun-
gen. Wer denkt denn schon bei Haarausfall, 
Verdauungsproblemen, Muskelschmerzen, 
Herzproblemen oder auch Tinnitus an eine 
Problematik der Schilddrüse? Hier werden 
die Zusammenhänge im menschlichen Kör-
per aufgezeigt, wird auf die Diagnostik und 
die Erkrankungen der Schilddrüse einge-
gangen und es werden Vorschläge zur einer 
bewussten Lebensführung für eine gesunde 
Schilddrüse gegeben. 
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Datum: Donnerstag, 23.03.2017 
Uhrzeit 19.30 Uhr 
Ort: Gemeinschaftsraum bei Familie Mock, 
Stüblehof Markdorf 
Kosten: 3,00 € für Nichtmitglieder, Mitglie-
der frei 
 
 

Einladung zur 30. Jahreshauptversamm-
lung des Museums- und Geschichtsver-
eins Meersburg e.V. 
Anläßlich unseres 30jährigen Bestehens la-
den wir gemäß §§11 - 13 der Satzung des 
Vereins hiermit zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Samstag, 01. April 2017 
um 18.00 UHr in die Gutsschänke Meersburg 
ein. 
 
Programmpunkt: 
Abwicklung der Regularien 
1.) Feststellung der satzungsgemäßen 

Einberufung und der Beschlussfähig-
keit 

2.) Totenehrung 
3.) Bericht des Vorstandes 
4.) Kassenbericht und Bericht des Kassen-

prüfers 
5.) Entlastung des Vorstandes und der 

Kasse 
6.) Neuwahlen des Vorstandes und der 

Kassenprüfer 
7.) Wünsche und Anträge 
 
Gemäß § 11 Abs. 4 der Satzung sind Wün-
sche und Anträge zur Tagesordnung bis spä-
testens Samstag, 25. März 2017 schriftlich 
beim Vorstand einzureichen. 
 
gez. der Vorstand 

------------------------

Ab ca. 19.30 Uhr beginnt der Vortrag 

Archäologie in und um Meersburg  
einst und heute. 

Steinbeile, „Venus*guren“  
und was sonst noch? 

Referent: Peter Walter M.A. 
 
Der Vortrag *ndet einerseits im Rahmen der 
Hauptversammlung des Museums- und Ge-
schichtsvereins Meersburg sowie der Aus-
stellung 23 Plus - Archäologie im Bodensee-
kreis statt. 
 
Mitglieder, alle interessierten Zuhörer sowie 
alle Freunde des Vereins sind recht herzlich 
eingeladen. 

gez. der Vorstand 
 
 

Vortrag bei der Segelkameradschaft „Von 
Flensburg nach Bergen“ 
An einem Freitagabend holte uns Heiner 
Gerth zu einem abenteuerlichen Segeltörn 

ab. Die Segelkameraden durften in Flens-
burg mit an Bord auf eine Grand Soleil 46 
und für 460 Seemeilen bis zum Endziel nach 
Bergen mitfahren. 
Der Dia-Abend führte uns dabei durch den 
kleinen Belt, entlang der dänischen Küste, 
bis auf die o=ene See des Kattegats. Es ging 
weiter über Stavanger die norwegische Küs-
ten hinauf bis schließlich das Ziel in Bergen 
erreicht wurde. Wir erfuhren wie schön und 
vielseitig aber auch anspruchsvoll dieses Se-
gelrevier sein kann. 
Herzlichen Dank Heiner! Es ist immer wieder 
wundervoll, in der segelfreien Zeit auf ein sol-
ches Abenteuer mitgenommen zu werden. 
Der nächste Seglerhock *ndet am 
07.04.2017 im Clubrestaurant des Wasser-
sportvereins Fischbach statt. Dort wollen 
wir zusammen essen gehen und die gute, 
regionale Fischküche genießen. 

 
 

Einladung zum 
Senioren-Ka$eenachmittag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Ka=eenachmittag *ndet am 
Donnerstag, 16.03.2017 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülsho=-
Weg 10, statt. 
 
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
*nden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
 
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 

TRACHTEN GRUPPE IN FOR MIERT 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, den 31. März 2017 *ndet um 
19:30 Uhr im Wein- und Kulturzentrum 

(Winzerverein) in der Kronenstraße die 
Hauptversammlung der Trachtengruppe 
Meersburg e.V. statt.
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
01.  Begrüßung und Grußworte 
02.  Gedenken an die verstorbenen Mit-

glieder 
03.  Bericht des Schriftführers 
04.  Bericht des Kassiers 
05.  Bericht der Kassenprüfer 
06.  Bericht 1. Vorsitzende 
07.  Entlastung der Vorstandschaft 
08.  Grußworte 
09.  Wünsche und Anträge 
10.  Verschiedenes / Termine 
 
Um zahlreiche Teilnahme an der Hauptver-
sammlung wird gebeten. 
Es sind alle aktiven und passiven Mitglieder 
der Trachtengruppe herzlich eingeladen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Die Vorstandschaft  
 
 

Abteilung Turnen
Einladung zur Abteilungs-
versammlung des Turn- und 

Sportverein 1896 Meersburg e.V., Abtei-
lung Turnen 
Termin: Donnerstag, den 30. März 2017 
 um 19.00 Uhr 
Ort: Sommertalsporthalle/Turner-Stube 
 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2, Bericht des Abteilungsleiters
 Ehrung
3, Bericht des
 Jugendwartes
 Kassenwartes
4. Aussprache zu den Berichten
5. Wahl eines Versammlungsleiters/Wahl-

leiters
6. Entlastung der Abteilungsvorstand-

schaft
7. Neuwahlen
 Abteilungsleiter
 Stellv. Abteilungsleiter
 Kassenwart
 Jugendwart
 Schriftführer
8. Ernennung der Ressort-Beauftragten
 Internet
 Spielwart
 Frauen/Gymwelt
 Presse
9. Ansprache vom Vorsitzenden des Ge-

samtvereins
10. Wünsche und Anträge

Anträge zur Abteilungsversammlung sind 
spätestens bis zum 24. März 2017, in schrift-
licher Form (Poststempel) beim Abteilungs-
leiter Herbert Obser, Unterstadtstr. 7, 88709 
Meersburg einzureichen. Verspätet einge-
hende Anträge werden nicht mehr berück-
sichtigt. 



14

Donnerstag, den 16. März 2017

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

Abteilung Turnen
Am Wochenende war was los in Meers-
burg Sommertalhalle... 
Die 1.Herrenmannschaft Volleyball emp-
*ng am 05.03.2017 in heimischer Halle die 
Mannschaften aus Emmendingen und Koll-
nau-Gutach. 
Alle drei Mannschaften kämpfen um den 
Klassenerhalt in der Verbandsliga. Hier ging 
es um wichtige Punkte. 

Im ersten Spiel trat Meersburg gegen Em-
mendingen an. Nach dem 3:2 Sieg der Em-
mendinger in der Hinrunde, hatten diese 
sicher die Ho=nung aus Meersburg drei 
Punkte entführen zu können. Da sollten sie 
sich aber irren, denn die Meersburger waren 
nicht gewillt die Punkte kamp'os herzuge-
ben, wo man sie doch selbst so dringend 
zum Klassenerhalt bräuchte. So entwickel-
te sich ein interessantes und umkämpftes 
Spiel, das den Zuschauern einiges an Span-
nung bot. Im ersten Satz spielten die Em-
mendinger druckvoll auf und konnten die-
sen mit 25:19 auch für sich entscheiden. Das 
ge*el den Meersburgern gar nicht. Die Auf-
holjagd begann: Im Laufe des zweiten Sat-
zes fanden die Meersburger besser ins Spiel 
und entschieden diesen mit 25:17 für sich. 
Die Euphorie über das gute Zusammenspiel 
hielt und auch den dritten Satz konnten die 
Meersburger mit 25:18 für sich entscheiden. 
Die Emmendinger wollten sich aber noch 
nicht geschlagen geben und mobilisierten 
ihre Kräfte. Die Meersburger hielten dage-
gen. Leider ging der vierte Satz dennoch an 
die Emmendinger mit 25:23. Nun war erst 
recht der Mannschaftsgeist geweckt und die 
Meersburger zeigten, dass sie dieses Spiel 
für sich gewinnen wollten. Den fünften Satz 
gewannen die Meersburger mit 15:5. Nach 
einem Spielstand von 3:2 konnten die Em-
mendinger immerhin einen Punkt mit nach 
Hause nehmen, Meersburg erkämpfte sich 
aber zwei wichtige Punkte. 
  

Nach einer Pause zum Kräfte sammeln und 
taktischen Anweisungen vom Coach Christi-
an Pampel ging es in die nächste Partie des 
Tages. Kollnau-Gutach hatte das erste Spiel 
miterlebt und wusste nun, wozu die Meers-
burger imstande sind. Kein leichtes Spiel 
und dennoch wollten sie sich die Punkte 
nicht nehmen lassen. Die Meersburger fan-
den sehr gut ins Spiel, aber die Kollnauer 
hielten dagegen. Es zeigte sich, dass die 
Meersburger vom Trainer gut auf den Geg-
ner eingestellt worden waren, immer besser 
bekamen die Meersburger den Kollnauer 
Angri= in den Gri=. Immer wieder gab es 
Anweisungen von Christian Pampel, die so-

fort umgesetzt worden. Mit 25:18, 25:18 und 
25:17 zeigte sich schnell, dass Meersburg in 
dieser Partie die eindeutig bessere Mann-
schaft ist. Drei weitere wichtige Punkte blei-
ben in Meersburg. 
Für die Zuschauer gab es eine tolle Mann-
schaftsleistung zu sehen. Die beiden letzten 
Spieltage *nden auswärts am 11.03.2017 in 
Schwenningen und am 25.03.2017 gegen 
Bohlingen in Singen statt. 
 

Für Meersburg 1 spielten: (v.l.n.r.) Niklas 
Kuhn, Tobias Ludwig, Marc Pfei=er, Elias 
Mex, Alexander Al-Bahrani, Timo Nessler, 
Marco Brancia, Michael Gröer, Christian Os-
wald, Roman Scherer, Jan Kasper, Trainer-
team Christian und Barbara Pampel 
 
 

Abteilung Fußball
Trainingsauftakt - Vorbereitung auf die 
Rückrunde 
Nach gut dreimonatiger wohlverdienter 
Winterpause haben die aktiven Fußballer 
des TuS Meersburg am Donnerstag, den 
02.03.17 die Vorbereitung auf die Rückrun-
de in den Kreisligen B und C aufgenommen. 
Bis zum Rückrundenauftakt gilt es, die not-
wendigen Grundlagen zu scha=en, um mit 
den ersten Begegnungen rasch Punkte zu 
sammeln und sich weiter nach oben orien-
tieren zu können. 
Die erste Mannschaft trainiert dann immer 
montags, dienstags, donnerstags und frei-
tags pünktlich um 19:30 Uhr (freitags 19:00 
Uhr) auf den Sportanlagen im Sommertal. 
Die zweite Mannschaft trainiert dann im-
mer dienstags und mittwochs zusammen 
mit der AH. Trainingsbeginn ist immer 
pünktlich um 19:30 Uhr auf den Sportanla-
gen im Sommertal. 

Vereinbarte Vorbereitungsspiele: 
Di. 14.03.2017, 19:30 Uhr 
SG Sipplingen/Hödingen (KLB) – 
TuS Meersburg II 

Weitere Termine folgen in Kürze an dieser 
Stelle. 
 
Trainingsbeginn ist immer pünktlich um 
19:30 Uhr - freitags um 19:00 Uhr, Laufschu-
he sind in der Vorbereitung immer dabei. 
Bei schlechten Platzverhältnissen kann mitt-
wochs in die Halle ausgewichen werden, 
also mittwochs auch Hallenschuhe mitbrin-
gen. Interessierte Spieler sind jederzeit 
herzlich willkommen. 
Die Fußballer des TuS Meersburg laden auch 
schon zu den Vorbereitungsspielen alle 
Anhänger herzlich ein und ho=en auf eine 
stattliche Zuschauerzahl und deren bewähr-

te Unterstützung. Für die Bewirtung bei 
Heimspielen ist wie immer bestens gesorgt. 

Vorbereitungsspiel 2017: 
TuS Meersburg I – 
Türkgücü Tuttlingen  4:3 (1:2) 
Torschützen: P. Moll (44.); A. Dreher (49.); A. 
Reichle (71.); A. He'er (88.) 
Zum ersten Vorbereitungsspiel vor Beginn 
der Rückrunde emp*ng die erste Mann-
schaft den in der Kreisliga B spielenden 
Türkgücü Tuttlingen. Zu Beginn entwickelte 
sich die Partie ausgeglichen mit Chancen 
auf beiden Seiten. Ein Abstimmungsfehler 
in der Meersburger Defensive führte in der 
16. Minute zur Führung der Gäste, bei der 
sich ein gegnerischer Angreifer gegen drei 
Abwehrspieler durchsetzen konnte und mit 
einem Distanzschuss aus 20 Metern genau 
in den Winkel traf. Für den TuS hatten A. 
Dreher und B. Stett die besten Möglichkei-
ten, den Ausgleich zu erzielen. In der 41. 
Minute konnten die Gäste auf 2:0 erhöhen. 
Mit einem langen Ball wurde die Abwehr 
der Burgenstädter überspielt, ein gegneri-
scher Spieler konnte den Ball vor dem her-
auslaufenden Torhüter J. Bieger erreichen 
und musste nur noch einschieben. In der 
44. Minute *el dann der Anschlusstre=er: B. 
Stett konnte sich auf der linken Seite gegen 
zwei Abwehrspieler durchsetzen und brach-
te eine Flanke, die P. Moll am langen Pfos-
ten aus kurzer Distanz zum 1:2 einschieben 
konnte. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit kamen die 
Gastgeber besser in das Spiel, und folge-
richtig folgte der Ausgleich in der 49. Mi-
nute. Nach zahlreichen gelungenen Kom-
binationen aus der Abwehr hinaus schickte 
A. Reichle A. Dreher, der sich gegen einen 
Abwehrspieler durchsetzen konnte und aus 
10 Metern traf. Die Führung der Gäste folg-
te in der 60. Minute. Die Gegner wurden im 
16-Meter-Raum nicht gestört und konnten 
ungestört kombinieren. Die Führung war 
die logische Konsequenz. Danach kamen 
die Gäste zu weiteren Großchancen, die al-
lerdings nicht genutzt oder durch J. Bieger 
entschärft wurden. Aber auch die Burgen-
städter gaben nicht auf und konnten in der 
71. Minute den Ausgleich erzielen. A. Dreher 
hatte sich auf der linken Seite durchgesetzt, 
spielte den Ball in die Mitte zu A. Reichle, der 
mit einem gefühlvollen Schuss aus 16 Me-
tern zum Ausgleich traf. Im Anschluss 
spielten beide Mannschaften weiterhin auf 
Sieg. Die besten Chancen für den TuS hatte 
Trainer C. Meyer. In der 88. Minute *el dann 
der vielumjubelte Siegtre=er: A. He'er woll-
te von der linken Seite zu S. Egle 'anken, 
verwandelte den Ball jedoch direkt. 
Fazit: Ein guter Anfang für die Burgenstäd-
ter, die trotz müder Beine von zwei Trai-
ningseinheiten zuvor und einer deutlich 
kürzeren Vorbereitung im Vergleich zum 
Gegner engagiert agierten und mit einen 
Sieg in die Vorbereitung starten konnten. 
Auf diese Einstellung und die Leistung gilt 
es nun aufzubauen! Vielen Dank an Spielbe-
richter Simon Keller! 

Auftakt nach der Winterpause: 
Samstag, 01.04.17, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II – 



15

Donnerstag, den 16. März 2017 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

SG Herdwangen/Großschönach III 
Samstag, 08.04.17, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II –
 Spfr. Owingen-Billa*ngen II 
Samstag, 08.04.17, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – SpVgg F.A.L. III 
Aktuelle Informationen und Trainingspläne 
*nden Sie auch immer unter 
http://tus-meersburg.de/ 

Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg *n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr in der Sporthalle im Sommer-
tal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) ab 
30 Jahren sind auch hier jederzeit herzlich 
willkommen. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Fußballabteilung 
Die Jahreshauptversammlung der Fußball-
abteilung des TuS Meersburg samt Neuwahl 
des Vorstandes *ndet am Mittwoch, den 

22.03.2017 um 21:00 Uhr im Clubheim im 
Sommertal statt. Die vorläu*ge Tagesord-
nung lautet wie folgt: 

TOP 1  Begrüßung 
TOP 2  Bericht des stv. Abteilungsleiters 
TOP 3  Bericht der Kassiererin 
TOP 4  Bericht des Jugendleiters 
TOP 5  Entlastung des Vorstands 
TOP 6  Neuwahl des Vorstands 
  TOP 6.1  Abteilungsleiter 
  TOP 6.2  Stellvertretender Abtei
    lungsleiter 
  TOP 6.3  Kassier 
  TOP 6.4  Schrift- und Pressewart 
  TOP 6.5  Jugendleiter 
  TOP 6.6  Beisitzer 
TOP 7  Wünsche / Anträge 
TOP 8  Verschiedenes 
 
Wünsche und Anträge waren bis spätes-
tens 08.03.2017 an den stellvertretenden 
Abteilungsleiter Berthold Wurster zu rich-

ten. Verspätet eingehende Anträge können 
satzungsgemäß nicht mehr berücksichtigt 
werden. 

Da in diesem Jahr Neuwahlen anstehen und 
eine Reihe von Posten neu zu besetzen sein 
werden, bittet die Vorstandschaft alle Mit-
glieder, sich den Termin vorzumerken sowie 
um zahlreiche und aktive Teilnahme. 
 
Gez. Dr. Johannes K. Dürr, 
Schrift- und Pressewart 
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